
Hallensaison prophezeit 
einen glänzenden Sommer

WIE DIE UNTEN STEHENDE AUFLISTUNG EINDRÜCKLICH ZEIGT, HABEN DIE 
AARGAUER NACHWUCHSATHLETEN AN DEN INDOOR SCHWEIZERMEISTER-
SCHAFTEN IHRE LEISTUNGEN ABGELIEFERT. DIE AUSBEUTE DER AKTIVEN IST 
NICHT GANZ SO ÜPPIG, DAFÜR UMSO GLÄNZENDER. ZWEI DER DREI MEDAI-
LLEN SIND NÄMLICH GOLDENE. 

Vereinstrainer: Sie
bewegen die Aargauer
Leichtathletik

INTERVIEW MIT JONAS HÜGLI, HEIMTRAINER IM STV GRÄNICHEN UND BTV AARAU 
UND KADERTRAINER DES AARGAUISCHEN LEICHTATHLETIKVERBANDES
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Schon bei der Zugfahrt ins Tessin war die 
Stimmung top und alle freuten sich, alt-
bekannte und neue Gesichter zu sehen. Nach 
einem intensiven Wochenstart mit Train-
ings in den verschiedenen Disziplinen stand 
am Mittwochnachmittag ein Ausfl ug nach 
Locarno an. Abends gab es ein gemütliches 
Bräteln am Strand mit Blick auf den See –
Ferienstimmung pur! Auch in diesem Jahr 
wurde das Lager vom Küchenteam unter der 
Leitung von Ursula Mc Creight kulinarisch 
verwöhnt. 
Den ersten UBS-Kids-Cup der Saison am 
Donnerstag mussten einige AthletInnen 
aufgrund kleineren Verletzungen sein las-
sen – glücklicherweise war nichts ernstes 
dabei! Es wurden einige PBs verbessert und 

Zum einen ist da Jan Hochstrasser. Der 
Mittelstreckenläufer gewinnt seit seinem 
Wechsel auf die 1500 Meter jedes nationale 
Rennen in überzeugender Manier und setzt 
seine Siegesserie auch in diesem Winter fort. 
Hochstrasser, der den Titelkämpfen zwar 
hohe Priorität einräumte, dessen Hauptziel 
aber sicherlich die Hallen-EM war, nahm sei-
nen ungefährdeten Sieg als Bestätigung sein-
er Formstärke gerne an. In Belgrad musste er 
erkennen, dass im internationalen Vergleich 
ein anderer Wind weht. Bereits nach den 
Vorläufen musste der Aargauer, der in der 
Schweiz dominiert, die Heimreise antreten.

Im Gegensatz zu Hochstrasser war für Livia 
Odermatt (siehe Bild)  die Goldmedaille an 
den Schweizer Meisterschaften eine Pre-
miere. Die junge Hochspringerin überspringt 
seit einem guten Jahr die 1.80 Meter regel-
mässig, musste aber im Sommer aufgrund 
starker Schmerzen eine Trainings- und Wet-
tkampfpause einlegen. Mit einer Goldmedai-
lle im Herbst bei den U23 und nun dem er-
sten Titel bei den Aktiven in der Halle meldet 
sich Odermatt eindrücklich zurück. Sollte sie 
verletzungsfrei bleiben, ist es nur eine Frage 
der Zeit, bis Livia Odermatt auch im Freien 
reüssieren kann. 

Komplettiert wird der Aargauer Medaillen-
spiegel von Serena Ra�  . Mit einer neuen 
persönlichen Bestweite von 12.43 Meter ge-
winnt sie Silber im Dreisprung. Für Ra�   ist es 
wie für die beiden anderen nicht die erste 
Medaille, eine goldene bei den Aktiven gab 
es für sie aber noch nicht. Bisher stand ihr 
mehrfach Barbara Leuthard vor der Sonne. 
Wenn sich Ra�   aber weiter steigern kann, 
wird die Grande Dame aus Zürich demnächst 
fällig sein.

—
Dominique Stark

die Resultate befeuern die Vorfreude auf die 
Saison. Am Abend stand besonderer Be-
such an: Der Aarauer Langstreckenläufer Jan 
Hochstrasser, der in derselben Woche mit 
dem Nationalkader in Tenero trainierte, kam 
zum Abendessen vorbei. Als ehemaliger La-
gerteilnehmer richtete er einige motivieren-
de Worte an die Teilnehmenden.
Den Sta� elcup am Freitagmorgen absolvi-
erten viele AthletInnen in den tollen Lag-
ershirts, die dank den Sponsoren Gurtner 
Metallbau AG in Buchs, b-blumen in Zofi n-
gen und Orlando Bau GmbH wieder verteilt 
werden konnten. Nach dem alljährlichen Lauf 
zum Verzasca-Staudamm und einem Spie-
lenachmittag wurde am  Freitagabend unter 
grossem Applaus der Lagerleiter Stefan Rein-

hard verabschiedet. Nach fünf Jahren leitete 
er diesen Frühling das letzte Tenerolager – 
für sein Engagement dankt ihm das Lager-
team und der ALV herzlich! Nachdem auch 
der letzte Schlafsack  zurück in seine Hülle 
gestopft und alle Socken unter den Zelt-
plachen hervorgeklaubt waren, ging es am 
Samstagmorgen zurück in den kalten Aargau. 
Wichtig: Für das Jugendlager in Tenereo 
2018 wird eine neue Hauptleitung gesucht! 
Die Aufgaben beinhalten Planung, Vor- und 
Nachbereitung und Teilnahme im Lager, La-
gererfahrung von Vorteil. Bei Interesse melde 
dich unter: peter.bruehlmann@alv-athletics.ch

—
Daniela Zimmermann

Sport und Spass
im sonnigen Tessin

BEI SCHÖNSTEM WETTER VERBRACHTEN 74 ATHLETINNEN AUS DEM 
GANZEN AARGAU EINE SPORTLICHE WOCHE IM NATIONALEN SPORTZENTRUM 
IN TENERO.

Neues ALV-
Verbands jahr an der 96. 
DV eingeläutet

MEHR ALS 100 LEICHTATHLETIKFREUNDE TRAFEN SICH AM SAMSTAG, 
6. MÄRZ 2017 ZUR DV DES ALV IM GASTHOF SCHÜTZEN IN AARAU.

Mit Interesse folgten die 88 Anwesenden den 
Informationen zum vergangenen Jahr. Für 
den Bereich der Athletenförderung und des 
regionalen Leistungszentrums (RLZ) erar-
beitete der ALV ein neues Konzept, das nun 
vorgestellt wurde. Neu werden Vereinbarun-
gen mit AthletInnen des Top-Teams getro� -
en, die mit Verpfl ichtungen und Unterstützu-
ng von Seiten des Verbandes und der AthletIn 
einhergehen. Im neuen Verbandsjahr wird das 
Angebot der Kadertrainings ausgebaut und 
die Vereinsförderung überarbeitet werden. 
Die Verbandsgeschäfte des vergangenen 
Jahres wurden von der Versammlung gene-
hmigt. Eliane Koch vom TV Wohlen wurde 
neu in den Vorstand aufgenommen. Valérie 

 Geiser, Edi Suter und Hansheiri Jost verlassen 
den Vorstand leider auf das neue Jahr und 
wurden unter grossem Applaus verabschie-
det. Ein grosses Dankeschön geht an die drei 
für die geleistete Arbeit! 
Wie jedes Jahr waren die Ehrungen der Athle-
tInnen ein Highlight. Geehrt wurden alle Ath-
letInnen, die an den SM der Kategorien U 23 
und jünger einen Podestplatz erkämpften und 
all jene, die an den Aktiv-SM den Finaleinzug 
scha� ten. Bruno Stöckli vom TV Buchs wurde 
für seinen Einsatz für die Aargauer Leichtath-
letik zum Ehrenmitglied gekürt.

—
Daniela Zimmermann

Auch diesen Herbst werden wir mit den sch-
nellsten, wurf- und sprungstärksten Aargauer 
Nachwuchsathletinnen und –athleten der Sai-
son eine Woche ins schöne St. Moritz reisen.
Durch einen Podestrang an den Aargauer 
Einkampfmeisterschaften oder am kantonalen 
UBS- Kids- Cup- Final sowie durch die Quali-
fi kation für den Schweizer Mille Gruyère-Final 
oder den Finaleinzug am «Schnällschte Aargau-
er» bist du mit dabei! Von Sonntag 01.10.2017 
bis Samstag 7.10.2017 werden wir eine unver-
gessliche Woche in St. Moritz verbringen. Mit 
professionell ausgebildeten TrainerInnen wirst 
du die Möglichkeit haben, mit Gleichgesinnten 
unter besten Bedingungen in der Leichtath-
letik zu trainieren sowie andere Sportarten 

auszuprobieren! Das Angebot richtet sich an 
Jugendliche der Jahrgänge 2002 bis 2007. 
Einladungen werden den FinalistInnen direkt 
an den verschiedenen Wettkämpfen verteilt. 
Die TeilnehmerInnenzahl ist beschränkt, über 
die Teilnahme am Lager entscheidet der Zeit-
punkt der Anmeldung.

Das Leiterteam freut sich bereits jetzt auf eine 
sportliche Woche mit dir!

Für weitere Infos geben wir gerne Auskunft: 
jhuegli@mhuegli.ch oder s.radde@hotmail.ch

—
Jonas Hügli & Susi Radde

Jonas, wie kamst du zur Leichtathletik?
Schon als Kind habe ich mich unglaublich 
gerne bewegt. Als ich dann in jungen Jahren 
den „schnellsten Pfüderi“ in Gränichen ge-
wann, zog es mich in den Leichtathletikv-
erein des Dorfes, wo ich lange Mehrkampf 
trainierte.

Hast du eine persönliche Paradedisziplin?
Das ist ganz klar der Stabhochsprung! 
Zuerst habe ich die Disziplin aus Neugier 
auspro biert. Sehr schnell konnte ich dort 
Fortschritte erzielen und merkte, dass ich es 
in dieser Disziplin wohl am Weitesten bring-

en kann. Tatsächlich ist der Stabhochsprung 
für mich die vielfältigste und spannendste 
Disziplin, da so viele unterschiedliche Fak-
toren gefragt sind.

Wo und in welcher Form bist du als Train-
er tätig?
Ich trainiere an insgesamt vier Abenden die 
Woche Nachwuchsathletinnen und – ath-
leten im STV Gränichen und BTV Aarau. 
Ausserdem bin ich seit 2011 Trainer der 
Aargauer Kaderathletinnen und -athleten. 
Diese Trainings fi nden jeweils am Dienstag- 
und Donnerstagmorgen statt.

Welche Chancen siehst du im ALV-Kader?
Es ist eine gute Möglichkeit für junge Athle-
tinnen und Athleten, neben der Ausbildung 
intensiv trainieren zu können. Auch kann es 
einen Einstieg in den Spitzensport bedeu-
ten, wo ebenfalls mehrere Trainingseinheit-
en pro Tag stattfi nden. Positiv ist, dass mit 
diesem System die Ausbildung trotz des 
Leistungssports nicht zu kurz kommt.

Was macht für dich das Trainersein aus?
Es ist schön, das eigene Können weiter-
zugeben. Ich konnte als Athlet viel von der 
Aargauer Leichtathletik profi tieren. Mir ist es 
ein Anliegen, etwas davon zurückzugeben.

Welche Eigenschaften sollte deiner Mein-
ung nach ein guter Trainer mitbringen?

Dies unterscheidet sich darin, in welchem 
Bereich man arbeitet. Beim Nachwuchs 
muss stark di� erenziert und motiviert 
werden. Natürlich sollte man auch immer 
ein Vorbild darstellen und möglichst viel 
selber vorzeigen können. Im Kaderbere ich 
spielt genauste Technik und Methodik eine 
grosse Rolle. Zuletzt darf die persönliche 
Erfahrung nicht unterschätzt werden. Ein 
Trainer muss auch willig sein zur Weiter-
entwicklung. Hier ist der Austausch unter 
Trainern sehr wertvoll.

Seit einigen Jahren hast du auch die 
Hauptleitung fürs ALV-Lager in St. Moritz 
übernommen, wie kam es dazu?
Das Konzept des Lagers überzeugt mich. 
Da man nur durch starke Leistungen daran 
teilnehmen kann, ist es eine Möglichkeit für 
die Aargauer Nachwuchsspitze, gemeinsam 
eine Sportwoche zu verbringen.

Wo siehst du dich in zehn Jahren?
Bis dahin bin ich kein aktiver Athlet mehr. 
Sicher möchte ich zu diesem Zeitpunkt als 
Stabhochsprungtrainer tätig sein.

Vielen Dank für deine Zeit und die wert-
volle Arbeit, welche du für die Aargauer 
Leichtathletik leistest!

—
Interview: Susi Radde, ALV

Happy 
Birthday

WIR GRATULIEREN DEN 
IM MAI, JULI, AUGUST 
UND SEPTEMBER GEBO-
RENEN EHRENMITGLIED-
ERN DES ALV HERZLICH 
UND WÜNSCHEN IHNEN 
AUF DIESEM WEG ALLES 
ERDENKLICH GUTE. 

Max Benz — Gipf-Oberfrick
7. Mai 1937

Rita Gautschi — Horw
13.� Mai 1939

Othmar Ackle — Herznach
23. Mai 1938

Karl Meier — Wettingen
28. Mai 1943

Bruno Stöckli — Erlinsbach AG
6. Juni 1971

Ernst Fahrni — Remetschwil
15. Juli 1934

Werner Siegrist — Strengelbach
16. Juli 1944

Denise Keller — Wettswil
18. Juli 1974

Alfred Gerber — Schöftland
22. Juli 1936

Linus Brandenberg — Zug
12. August 1932

Marc Basler — Zofi ngen
19. August 1933

Rudolf Ny� enegger — Obergösgen
19. August 1953

Hans Hegner — Buchs
28. August 1940

Hans-Heinrich Jost — Buchs
1. September 1946

Hans Walti — Trachslau
3. September 1928

David Kocher — Pfä�  ken
7. September 1970

Vreni Leiser — Boniswil
23. September 1945

Urs Wälti — Beinwil a/S
24. September 1947
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Gold 

Tim Uhlir, LV Wettingen-Baden, U20, 200m, 21.92

Lino Wunderlin, LV Fricktal, U20, Hoch, 1.96m

Jan Scherrer, STV Auw, U18, Kugel, 15.67m

Denise Upho� , BTV Aarau Athletics, U18, 60m, 7.53

Laura Perlini, LV Fricktal, U16, Weit, 5.42m

Silber

Tim Uhlir, LV Wettingen-Baden, U20, 60m, 6.97

Lino Wunderlin, LV Fricktal, U20, Weit, 6.83m

Lukas Kaufl in, TV Zofi ngen LA, U18, 1000m, 2:43.79

Mauro Schraner, LV Fricktal, U18, Kugel, 14.60m

Hannah Budnik, BTV Aarau, U18, Hoch, 1.71m

Elisa Schmid, BTV Aarau, U18 Frauen, Drei, 10.98m

Bronze

Anna Archidiacono, BTV Aarau, U18, Weit, 5.59m

Ariana Brügger, TV Zofi ngen LA, U16, Kugel, 11.19m

Goldmedaillengewinnerin Livia Odermatt mit Janine von Arx (Rang 2) und 
Deborah Vomsattel (Rang 3).

Quali fi  zierungen für 
St. Moritz

DAS ALV-NACHWUCHS LAGER IN ST.MORITZ STEHT WIEDER VOR DER TÜR.

LäuferInnen aus allen Altersgruppen gaben am Aargauischen Volkslauf am vergangenen 
Sonntag bei schönstem Wetter Vollgas
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